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In Coaching, Training und Beratung wird immer wieder die Erfahrung gemacht: Eine innere Haltung ist unabdingbar.

Nur durch sie kann ein echter Kontakt mit dem Kunden hergestellt werden, eine gedeihliche Koppelung mit ihm.

Doch wie gelingt es, zu einer professionellen Coachinghaltung zu finden? In ihrem Buch Wirksam werden im Kon-

takt - Die systemische Haltung im Coaching nimmt öie Autorin ihre Leser bei der Beantwortung dieser Frage auf

eine spannende Reise mit über viele Denkgrenzen hinweg.

Mechtild Eroenbeck im Interview

Si€ sagten einmal bei dcr Beratung uon Personen oder Organisa-

tionen liegt die Lösung immer im System selbst uerborgen. Bera-

tu gsarbeit bestehe darin, die Lösung sichtbar zu machen. W'as

kann od.er so/l in dietem Setting lus Personex, System, Problem

unrl Lösuxg ein Dishurs über die ,,slstemische Habung" zusätzlich

noch btingen?

Die Kunst und das Geheimnis systemischer Beratungsarbeit

besteht in der Tat darin, Personen und Organisationen mit
ihren verborgenen Ressourcen in Kontakt zu bringen. Ressour-

cen, die es ihnen ermöglichen, aus sich selbst heraus Lösungs-

ideen zu schöpfen. Dieser Vorgang isc nun leider höchst delikat

und störbar - sein Gelingen steht und fällt mit dem Kontakt,
den ich mit meinem Gegenüber aufbauen kann. Denn im
Moment der Begegnung erlebt sich unser Gegenüber in der

Regel selbst als eingeschränkt und erwartet Hilfe von außen.

Das ist im Coaching in besonderer \feise von Belang, da es sich

hier um die Arbeit mit einer Person handelt. \X/enn ich in die-

sem Feld, dem Feld der Beziehungsgestaltung, scheitere, hel-

fen mir auch die schönsten systemischen Tools und Interven-

tionen nichts. ,,Der Erfolg einer Intervention hängt von dem

inneren Ort ab, aus dem heraus der Intervenierende handelt",

um mit Otto Scharmer zu

sprechen. Ich habe im Laufe

der ]ahre rneiner Beratungs-

tätigkeit erschreckend oft
gerade bei systemisch gut
ausgebilderen Kolleginnen

und Kollegen bemerkt,

dass ihnen genau diese Aus-

rüstung fehlt und sie mit
ihrer Arbeit nicht wirksam

werden können, weil sie

nicht wirklich in Kontakt
mit ihren Kunden sind. \Was

ihnen dazu fehlr, isr etwas in
ihrer eigenen inneren \(/elt.
Eben eine innere Hahung.

,,Die innere Haltung ist gleichzeitig das flüchtigste und am

wenigsten zü fassende Element in der Beziehungsgestaltung - und

das wirkmächtiEste."

Dem Begrif ,,Haltung" haJtet ewas Auraisches an. Waber Benja-

min hennzeichnete die Aura als Unnahbarheit, hhtheit und Ein-
maligkeit, die griechische Bedeutung lautet Hauch. Könnte man

sagex, dass die systemische Habung exaht beidt Qualitäten auf-

uteist, nämlich schuer zu fassen und gleichzeitig authentisch, echt

Das gefülh mir Ich würde dem zustimmen. \ias tatsächlich

eigenartig ist: Das, was wir innere Haltung nennen, ist eigent-

lich das Erste, was wir instinktiv von einem Gegenüber aufneh-

men. \fir haben dafüt wie es scheint, so etwas wie den ,,sechsten

Sinn". Ob mir jemand ar.rfAugenhöhe begegnet oder nicht, spüre

ich fast beim ersten Händedruck. Das heißt, die innere Haltung

ist gleichzeitig das flüchtigste und am wenigsren zu fassende Ele-

ment in der Beziehungsgestaltung und das wirkmächtigste.

IYie nähern Sie sich in lhrem Buch* diesem ,,Phantom" an, das

nar in der Person des Tberapeuten oder Beraters liberhaupt erJihr-

bar wird?

Ich versuche es in erster Linie aus dem abzuleiten, u'as in der

Interaktion passiert. Letztlich dreht es sich ja um er*'as, das zwar

seinen Ursprung im inneren System der berarenden Person hat,

zu beobachten ist es jedoch eher in der Interaktion mit einem

Gegenüber Deswegen heißt das Buch auch ,,\Virksam werden

im Kontakt". Ich stelle in dem Buch einfäch neine eigene Suche

zur Verfügung. Ich nehme die Lesenden mir auf eine Reise, die

meine Reise ist, die schon lange wälrt und immer noch andau-

ert. Ich versuche, dem Phantom mit ganz unterschiedlichen

Brilleo beizukomrnen, auch solchen, die aus der klassischen

systemischen Sichtweise ausbrechen. Das heißt, es gibt auch

Ausl1üge in ,,fremde" Gebiete: in die Psychoanalyse, die Tians-

akrionsanalyse, den Gestaltansatz zum Beispiel, und - das hängt

mir meiner Berußbiografie zusammen - in die Schauspielkunst.
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,,Meine persönliche Erfahrung ist, dass die systemische Haltung...
in jedem Lebensbereich den Zugangzu Menschen, Situationen und

Strukluren erheblich heitererund entspa nnter werden Iässt."

\'Vas hann die Refexion attf die eigene slstemisch Hahung im
IheraPeutex beutirhen und ter,indern? Sie spre,:hen in lhrem Buch

wn dieser Reftxion als einar,,eklektischen Landpartie", u,abei

ehlektisch üblicherweise im Sinne uon unsthöltfeisch. imitierend
und nachahmend uerstdnden aird. Das hlittgt nitht genzde nach

einetr heiteren und entspannten AusJlug itts eigene lch.

Meine persönliche L,rfährung ist, dass dic systemische Haltung,
wenn sie denn rvirklich innen angekommen ist, also meine

Gefühle, meine V'erte, meine Gcdanken prägt (und genau
das ist damit gemeint), in jedem Lebensbereich den Zugang
zu Menschen, Situationen und Srrukruren erheblich heirercr
und enrspannrer werden lässr. Schon allein das Mehrbrillen-
prinzip und die Verflüssigung des Schuldbegrilles sorgen für
Entkrampfung.

Eklektisch bedeurer im Ursinn der Antike, dass mehrcre Lehr
meinungen nebeneinanderstehen können, indem sie sich aus

eincr bestimmren Perspektive gegenseirig ergänzen, ohne sich
Konkurrenz zu machen. Also im besten syscemischen Sinne ein

,,Sorvohl-als auch". Uncl es ist, rvic ich linde, eine sehr vergnüg-
liche Landpartie clabei herausgekonmen. Nicht nur ins eigene

lch, sondern auch in die $Tirkgeheimnisse von Berarungskom,
munikation. V/eil ich, wie zu Ihrer letzten Frage ausgeführt, auf
diescr Reise nichr immcr die bekannten sysremischcn Haupr-
verkehrsadern benutze, sondern aus der Vielfalr der \Wege, die
nach Rom führen, auch ein parr versch$,iegene Trampelpfade
und alte Handelsrveqe vorschlage, habe ich die Landpartic

,,eklektisch" genannt.

Kdnnte man zusamnenJ;Tssend tagen, dass die Landpattie ins
eigene Selbst, sofern ihr unteraegs die systemische Ha/tung begeg-

nat, elne Kdthtlrsis-ffiht haben hann und genau dashalb ein
unuerzichtbdres Korrektiu /ür jeden Therapetxett und Berater im
Slnne eintr Uberpnfung seiner eiganen Rolle in der Beranng

Na ja, als Systemikerin hab ich's narürlich nichr so sehr nlir
solch nythischen psychoclynamischen Vorstellungen wie die
der ,,Karharsis". \fenn wir jedoch,,Katharsis", rvas ja eine
innere ,,Reinigung" meint, als cine elementare ,,K1ärung"
innercr Vorgänge bcschreiben würden, dann käme es der
Sache durchaus nahe. Es geht um die inncre Arbeir, die ich
leisten muss, um im Kontakt rvirksam sein zrr könncn. Es geht
darum, immer wieder bei sich selbsc anzufangen. Und so ver-
standen geht es in der Tät um ein unverzichrbares Korlektiv
für alle Personen, die in cler therapeutischen und berateri,
schen Arbeit tätig sind.

Das Cespräch mit der Autorin führte Margarethe Seul,McGec
vom Carl-Auer Verlag.

'Mechtild Erpenbetk: \Yirksam werden itn l{ontalt Die slste-

misthe Htlnng im Caaching (Carl,Auer Verlag 2017.

Studium der E.wachsenenpädagogik ufl d Psychologie;
Süperyisorin (DGSv), Senior Coach {DBVC), cruppen,
dynamikenn (DGG0), Systemische Befaterin {SCi).
Inhaberin der Beraturgspraxls CoNSU LTACT. Arbeits,
gebiete: gxecutive Coaching, systemische Beratung,
Konf liktmoderauor und Coachingausbildung.
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